
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

31/32/2024      Donnerstag, 01.08.2024 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 
Gelber Sack:  Montag, 05.08. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 07.08. 
Restmülltonne: Dienstag, 13.08.  
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
 

 
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
Freitag, 02.08.24 
Donau Apotheke, Schillerstraße 14, Munderkingen 
Samstag, 03.08.24 
Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen 
Sonntag, 04.08.24 
Rats-Apotheke, Ehingen  
Montag, 05.08.24 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
Dienstag, 06.08.24 
Donau Apotheke, Rottenacker 
Mittwoch, 07.08.24 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, Laupheim 
Donnerstag, 08.08.24 
Marien-Apotheke, Ehingen 
Freitag, 09.08.24 
St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Samstag, 10.08.24 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16, Laupheim 
Sonntag, 11.08.24 
Alpha-Apotheke, Ehingen 
Montag, 12.08.24 
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim 
Dienstag, 13.08.24 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Schloss-Apotheke, Ehinger Str. 28, Erbach 
Mittwoch, 14.08.24 
Löwen-Apotheke, Ehinger Str. 31-33, Erbach 
Donnerstag, 15.08.24 
Vitalis-Apotheke, Ehingen 
Freitag, 16.08.24 
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim  
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
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Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 
 
 
 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Zum Nachdenken  
  Ruhe und Befriedigung findet der Mensch nur in sich selbst, 
  nicht in äußeren Dingen.     Anton Tschechow 

 
 

Urlaub des Bürgermeisters 
Bürgermeister Handgrätinger befindet sich bis einschließlich Freitag, 16.08.2024 im Jahresurlaub.  
Frau Kosziol ist im Anschluss bis 03. September im Urlaub. 
 
In der Ferienzeit werden reduzierte Sprechzeiten und Mehrfachausgaben für das Mitteilungsblatt erstellt. Die 
Sprechstunden am Dienstag fallen während der Sommerferien aus. 
Donnerstags werden die Sprechstunden abgehalten. 
 
Diese Woche erhalten Sie eine Mehrfachausgabe des Mitteilungsblattes 31/32/ 2024.  
In der Woche 32 erscheint kein Amtsblatt. 
Am Donnerstag, 15.08.2024 wird ein Amtsblatt für die Wochen 33/34/35 erstellt.  
Das erste Amtsblatt nach der Urlaubszeit erscheint am Donnerstag, 05. September. 
Anzeigenschluss ist jeweils Donnerstag, 09:00 Uhr. 
gez. Handgrätinger, Burgermeister 
 
 

Standesamtliche Mitteilungen Monat Juli 
 
Herzliche Anteilnahme 
Am 16. Juli 2024 ist Frau Maria Bauhofer, Mühlstraße 15,  
Grundsheim / Untermarchtal 
im Alter von 84 Jahren verstorben. 
 
 

Ehejubiläum  
Am 23.07.2024 konnten 

Frau Ilse Handgrätinger und Herr Walter Handgrätinger 
Hauptstraße 19, Grundsheim 

Die Eiserne Hochzeit feiern. 
 

Herzlichen Glückwunsch der Gemeindeverwaltung 
 
Grund- und Gewerbesteuerzahlung fällig 
Zum 15. August 2024 werden zur Zahlung fällig: 

 - Grundsteuer  - 3.Vierteljahresrate 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid oder Grundsteuerän-
derungsbescheid hervor. Diese Grundsteuer-Zahlungsaufforderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die 
nach der einmal jährlichen Zahlungswiese auf 01.07. den Jahresbetrag entrichten. 

 - Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate: 
 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuerbescheid oder aus einem geson-
derten Vorauszahlungsbescheid. 

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungstermine einzuhalten, damit keine Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Außerdem sind wir gezwungen, nach Ablauf des Zahlungstermins Mahngebühren 
zu erheben. 
Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge auf das Gemeindekonto zu überweisen. Wenn der Gemeindekasse 
eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, werden wir den Betrag abbuchen. 
Bürgermeisteramt Grundsheim 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung  
im Sommer sichern  
 
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um 
das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. Leere Liegen bei 
der Blutspende können zu einem Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende!  
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf. 
 

Nächster Termin: 
 
Dienstag, dem 20.08.2024  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Eicher 4 
89613 OBERSTADION 
 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und die Feiertags- und Brückentagslage 
ist in den vergangenen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutschland bereits spür-
bar zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die anstehenden Sommerferien die Spen-
denbereitschaft weiter sinkt.  
 

Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen und neue Spenderinnen und 
Spender zu gewinnen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten 
Kampagne #missingtype - erst wenn’s fehlt, fällt‘s auf auch mit prominenter Unterstüt-
zung, u.a. mit Fußballnationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in 
den nächsten Wochen zählt jede Blutspende, um einen Engpass in der Versorgung mit den 
teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders für 
Menschen, die erstmals eine Blutspende leisten möchten, sind die kommenden Wochen eine 
gute Gelegenheit, sich solidarisch zu engagieren und eine Karriere als Lebensretter zu starten. 
 

Blut spenden? So einfach läuft‘s:  

1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende  
 
 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.  
Bildmaterialien zur Kampagne stehen unter www.missingtype.de/partner zur Verfügung. 



4 

   

5. Satzung vom 30.07.2024 

zur Änderung der Gebührenordnung  
vom 19.12.2005 

 
Aufgrund § 5 Abs. 3 und 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. § 4 der Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg (GemO) und den §§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) hat die Verbandsversammlung des Zweckverbands „Musikschule Raum Munderkingen“ in 
der öffentlichen Sitzung vom 30.07.2024 folgende Gebührenordnung beschlossen: 
 

§ 1 

§ 5 Abs. 1 (Gebührenhöhe) erhält in den Bereichen „Ermäßigungen“ und „Zuschläge“ folgende Fassung: 
 
Ermäßigungen: 

a. Mehrfach-Ermäßigung     
 2. und jedes weitere Fach    25 %   

       
b. Familienermäßigung       

 2.  Familienmitglied        25 % 
 3.  Familienmitglied        50 %  
 ab dem 4. Familienmitglied    75 % 

 

c. Ehemalige Bläserklassenschüler 
 Schüler, die in den letzten beiden Jahren  

die Bläserklasse besucht haben, erhalten  
eine einjährige Ermäßigung mit    25%  
auf den Einzelunterricht, 30 Minuten 

 

Zuschläge: 

Erwachsenenzuschlag:   

 Für Erwachsene ab dem 21. Lebensjahr wird  
ein Zuschlag von       25 %  
erhoben. 

 Sofern eine Schul-, Studien- oder Ausbildungsbescheinigung vorgelegt wird, wird bis zur Vollendung des 
27. Lebensjahres kein Zuschlag erhoben. 

 Für Erwachsene ab dem vollendeten 60. Lebensjahr entfällt der Erwachsenenzuschlag. 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 01.09.2024 in Kraft. 

Ausfertigungsvermerk 

Munderkingen, den 30.07.2024 
gez. 

 

Schelkle 
Verbandsvorsitzender 

 

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach §4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband Musikschule Raum Munderkingen geltend gemacht worden 
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
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Schulordnung  

 
 
Aufgrund § 5 Abs. 3 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. V.  
mit § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes hat die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands "Musikschule Raum Munderkingen“ am 30.07.2024 folgende Satzung beschlos-
sen:  

 

1. Rechtstellung, Aufgabe und Zweck 

Die Musikschule ist eine kulturelle Einrichtung mit eigener Rechtspersönlichkeit und wird als solche durch 
den Verbandsvorsitzenden und den Geschäftsführer verwaltet und vertreten. Die Musikschule verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke i.S. des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung. Die Schule dient der musikalischen Erziehung von Kindern und Jugendlichen. Sie soll 
den Musikunterricht der allgemeinbildenden Schulen ergänzen und fördern, mit den in der Raumschaft 
Munderkingen bestehenden Musikvereinen zusammenarbeiten sowie eine vorberufliche Fachausbildung 
ermöglichen. Es darf keine Person durch Verwaltungsaufgaben, die dem Zweck der Musikschule fremd 
sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

2. Aufbau 

(1) Die Ausbildung an der Musikschule geschieht in Stufen: 
  - der elementaren Musikerziehung und 

- dem instrumentalen Gruppen- und Einzelunterricht. 

(2) Neben der Ausbildung in Gruppen- und Einzelunterricht werden Kurse und Arbeitsgemeingemein-
schaften in Ergänzungsfächern eingerichtet. 

 

3. Teilnehmer 

Die Teilnahme am Unterricht der Musikschule unterliegt keiner Altersbeschränkung 
 

4. Schuljahr 

(1) Das Schuljahr der Musikschule beginnt am 01. September und endet am  
31. August des darauffolgenden Jahres.  

(2) Die Ferien- und Feiertagsordnung der öffentlichen allgemeinbildenden Schulen  
gilt auch für die Musikschule. 

 

5. An- und Abmeldungen 

(1) Anmeldung und Abmeldung bedürfen der Schriftform und sind an die Geschäftsstelle zu richten. 

(2) Anmeldungen zum Instrumentalunterricht sind auch während des laufenden Schuljahres zulässig. 
Eine Aufnahme außerhalb des Schuljahresbeginns ist nur möglich, wenn die Voraussetzungen seitens 
der Musikschule gegeben sind. 

 (3) Abmeldungen sind auf Ende Februar und zum Ende des Schuljahres möglich. 
Sie müssen der Musikschule spätestens 4 Wochen vorher zugegangen sein. 

 (4) Die ersten zwei Monate nach Unterrichtsbeginn gelten als Probezeit. Zum Ende  
der Probezeit kann der Unterrichtsvertrag schriftlich aufgelöst werden. 
 

6. Unterrichtserteilung 

(1) Der Unterricht findet dort statt, wo es wirtschaftlich und zweckmäßig ist.  

(2) Die Teilnehmer sind zur regelmäßigen Teilnahme am Unterricht verpflichtet. Mehrmaliges unent-
schuldigtes Fehlen kann zum Ausschluss aus dem Unterricht führen; über diesen entscheidet der 
Leiter der Musikschule. 

(3) Bei Verhinderung des Lehrers wird der Unterricht nach Möglichkeit nachgeholt oder von einem Ver-
treter erteilt. Ist dies nicht möglich, wird die anteilige Gebühr ab der 3. Stunde erstattet, wenn der Un-
terricht innerhalb eines Zeitraums von einem Vierteljahr mehr als 2 Unterrichtsstunden ausfällt. 

(4) Bei Verhinderung des Schülers ist die Lehrkraft nicht verpflichtet, den 
Unterricht nachzuholen. 
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7. Leistungen 

(1) Zeugnisse werden nicht ausgestellt. Die Eltern werden jedoch gebeten, sich durch engen Kontakt mit 
den Lehrkräften über die Leistungen des Schülers zu informieren. 

(2) Sind im Unterricht normale Fortschritte infolge mangelnden Fleißes oder aus anderen Gründen nicht 
zu erzielen, kann der Schüler durch den Leiter der Musikschule nach Rücksprache mit den Eltern (bei 
Kindern und Jugendlichen) von der weiteren Teilnahme am Unterricht ausgeschlossen werden. 

 

8. Lernmittel 

(1) Grundsätzlich muss der Schüler bei Beginn des Unterrichts ein Instrument besitzen (Kauf oder 
Leihe). 

(2) Die für den Unterricht erforderlichen Lernmittel (Instrumente, Noten usw.) sind in der Regel von den 
Eltern anzuschaffen. Es empfiehlt sich, vorher den Rat der Lehrkraft einzuholen. 

 

9. Gesundheitsbestimmungen 

Beim Auftreten ansteckender Krankheiten sind die allgemeinen Gesundheits-bestimmungen für Schulen 
anzuwenden. 
 

10. Aufsicht 

Eine Aufsicht besteht nur während des Unterrichts. 
 

11. Haftung 

(1) Bei Unfällen, beim Verlust von Kleidungsstücken und zum Schulgebrauch bestimmter Sachen leistet 
die Musikschule den Teilnehmern im Rahmen und im Umfange des zugunsten der Teilnehmer beim 
Versicherungsverband für Gemeinden und Gemeindeverbände bestehenden Deckungsschutzes Er-
satz. 

(2) Eine weitergehende Haftung der Musikschule für Personen-, Sach- und Vermögensschäden irgend-
welcher Art, die bei der Teilnahme an Veranstaltungen der Musikschule eintreten, besteht nicht, es sei 
denn, der Schaden ist auf vorsätzliches Handeln zurückzuführen. 

 

12. Inkrafttreten 

Die Schulordnung tritt am 01.09.2024 in Kraft. 
 
Munderkingen, 30.07.2024 
gez. 

Thomas Schelkle, Verbandsvorsitzender 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Workshop für Kinder und Jugendliche 
Erfrischungshelden – Coole Drinks selbst gemacht 

 
Erfrischende Smoothies, selbstgemachte Limonade und andere köstliche Durstlöscher mixen – in dem 
Workshop „Erfrischungshelden – Coole Drinks selbst gemacht“ können Kinder und Jugendliche im Alter von 
sieben bis zwölf Jahren leckere Getränke kennenlernen. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 14. Au-
gust 2024, von 15:00 bis 17:00 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Schillerstraße 30 in Ulm, Gebäude B, 
Mitarbeiterlounge) statt. Die Lebensmittelkosten betragen sechs Euro pro Kind. 
 
Eine Anmeldung ist bis zum 12. August unter dem folgenden Link oder QR-Code möglich:  
https://eveeno.com/163208003 
 
 

Workshop am 9. August: 
Vegane Ersatzprodukte – ein Faktencheck 

 
Ob Erbsen-Wurst, Soja-Milch oder Tofu-Burger: Immer mehr Menschen verzichten in ihrer Ernährung auf 
tierische Produkte. Das Angebot an veganen Ersatzprodukten ist in den letzten Jahren stark angewachsen. 
In einem Workshop am Freitag, den 9. August 2024, gibt Referentin Julia Hertenberger vom Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis von 16:00 bis 18:00 Uhr einen Überblick über das vielfältige Angebot an veganen Lebens-
mitteln mit ihren ernährungsphysiologischen Eigenschaften. Sie wirft dabei aber auch einen kritischen Blick 
auf die Zutatenliste und erläutert die Umweltverträglichkeit bestimmter Produkte.  
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Ein Unkostenbeitrag für die verwendeten Lebensmittel in Höhe von fünf Euro ist im Kurs zu entrichten. Die 
Veranstaltung findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Gebäude A, Mitarbeiter-Lounge) statt. Die Anmeldung 
ist bis zum 5. August 2024 online unter folgendem Link oder QR-Code möglich:  
www.eveeno.com/144046996 
 
 

Mit dem E-Bike auf Erlebnistour: 
Broschüre stellt 23 spannende Radtouren vor 

Sommerferien-Zeit ist Ausflugszeit! Besonders jetzt im Sommer ist es ein Vergnügen mit dem E-Bike unter-
wegs zu sein. Die Broschüre „Fahrradtouren Alb-Donau-Kreis“ bietet 23 Fahrradtouren von der Schwäbi-
schen Alb bis zur Donau. Genussvolles Radeln über Berge und durch Täler, vorbei an Höhlen und Felsen, 
zu blauen Quellen, an historische und kulturelle Orte. Die Touren sind für Tagesausflüge sowie für zwei und 
mehr Tage und ideal für E-Bikes. Alle Touren sind beschildert.  
 
Mit leichtem Fahrtwind im Gesicht gleitet man durch die Region und genießt den Sommer im Land so noch 
intensiver. Der Alb-Donau-Kreis bietet dafür ein ganzes Paket an ausgeschilderten Tourenvorschlägen an. 
Meist sind es Rundtouren, die als Tagesausflüge angelegt und zwischen 41 und 78 Kilometer lang sind. 
Diese führen auf die Alb, ins Biosphärengebiet, entlang der Donau und deren Nebenflüsse wie Iller, Lauter, 
Schmiech und Blau oder zum UNESCO-Welterbe „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ im Ach- 
und Lonetal, wo man direkt zu den archäologischen Fundorten kommt. Neben all den landschaftlichen Im-
pressionen werden bekannte Sehenswürdigkeiten wie etwa das barocke Schloss Mochental oder das impo-
sante Kloster Obermarchtal angesteuert sowie etliche historische Orte und Kleindenkmäler. Durch die inte-
ressanten und abwechslungsreichen Radtouren wird die Freizeit zur Erlebniszeit. Unterwegs gibt es viele 
Möglichkeiten zur Einkehr oder zum Einkauf. Die schwäbischen Gasthöfe sind bekannt für ihre gute Küche 
und hier und dort kann man Regionales direkt beim Erzeuger einkaufen und zu Hause genießen.  
 
Auch längere Ausflüge mit dem Fahrrad sind kein Problem: Für eine zweitägige Radtour ist die Berg Bier-
Tour perfekt. Auf 115 km verbindet sie Radeln mit Genuss und Bierkultur. Wer eine Radreise für drei oder 
mehr Tage über die Schwäbische Alb plant, dem empfiehlt sich der Albtäler-Radweg. Der 186 km lange 
Rundkurs macht eine große Albrundfahrt durch acht der schönsten Täler der Schwäbischen Alb möglich. 
Beide Mehrtagestouren wurden für ihre hohe Qualität vom ADFC zertifiziert und mit 4 Sternen ausgezeich-
net.  
 
Infos zu allen Touren erhalten Sie in der Broschüre „Fahrradtouren Alb-Donau-Kreis“. Diese ist bei den Ge-
meinden im Alb-Donau-Kreis, im Stadthaus in Ulm (Tourist-Info) oder direkt beim Alb-Donau-Kreis www.tou-
rismus.alb-donau-kreis.de erhältlich. Auf der Webseite gibt es die Touren auch digital und mit GPS-Daten.   
 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

B 311, Querspange zur B 30 bei Erbach 
Vollsperrung der Kreisstraße 7373 ab Montag, 29. Juli 2024 

 
Ab Montag, 29. Juli 2024, gehen die Bauarbeiten für die rund sechs Kilometer lange neue B 311 in die 
nächste Phase. Die K 7373 zwischen Dellmensingen und Ersingen wird an die neue Brücke über die Quer-
spange angeschlossen und somit nach fast zweijähriger provisorischer Verkehrsführung in ihre endgültige 
Lage gebracht.  
Aufgrund dieser Arbeiten ist der Streckenabschnitt der K 7373 während der Sommerferien für den Verkehr 
voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Ersingen, Oberdischingen, Donaurieden und Erbach auf die K 7375 
nach Dellmensingen und umgekehrt. Dies ist voraussichtlich der letzte größere Eingriff in den Verkehr, bevor 
Ende des Jahres die Gesamtmaßnahme für den Verkehr frei gegeben wird. 
 
Nach Freigabe dieses Teilabschnittes Anfang September 2024 können alle Verkehrsteilnehmenden zwi-
schen Dellmensingen und Ersingen die neue Brücke nutzen. Dadurch wird der Weg frei, den Lückenschluss 
für die neue B 311 zu bauen. 
 
Hintergrundinformationen: 
Seit 2019 wurden bislang 12 Brückenbauwerke fertiggestellt und zwei weitere befinden sich derzeit im Bau. 
Nachdem im Frühjahr 2024 die B 311 zwischen Oberdischingen und Donaurieden umgebaut wurde, rollt der 
Verkehr seit Juni 2024 bereits über die neue Verbindungsrampe zum Kreisverkehr bei Donaurieden. Auch 
die Verbreiterung der B 30 für die neue Anschlussstelle östlich von Dellmensingen ist zwischenzeitlich fertig-
gestellt. Auf etwa 4,5 Kilometer der insgesamt rund sechs Kilometer langen Neubaustrecke sind derzeit min-
destens die beiden unteren Asphaltschichten eingebaut. 
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Archäologische Denkmalpflege 
Regierungspräsidentin Susanne Bay, der Präsident des Landesamts für Denkmalpflege im Regierungspräsi-
dium Stuttgart, Prof. Dr. Claus Wolf und der Landesarchäologe Prof. Dr. Dirk Krausse präsentieren Jahrbuch 
„Archäologische Ausgrabungen in Baden-Württemberg 2023“ 
Die Stuttgarter Regierungspräsidentin Susanne Bay, der Präsident des Landesamts für Denkmalpflege 
(LAD) im Regierungspräsidium Stuttgart, Prof. Dr. Claus Wolf, und der Landesarchäologe Prof. Dr. Dirk 
Krausse haben am 23. Juli 2024 den neuen Band der „Archäologischen Ausgrabungen in Baden-Württem-
berg“ im Landesamt für Denkmalpflege in Esslingen vorgestellt. Auch in diesem Jahr gibt die Jahresschrift 
der Archäologischen Denkmalpflege spannende Einblicke in Grabungsprojekte, die im vergangenen Jahr zu 
interessanten neuen Entdeckungen führten.  
 

In 72 Beiträgen werden die Ergebnisse von Forschungs- und Schutzprojekten sowie von Rettungsgrabungen 
unterschiedlichsten Umfangs aus dem ganzen Land vorgestellt. Das zeitliche Spektrum erstreckt sich über 
einen Zeitraum von mehr als 40.000 Jahren und reicht von der Altsteinzeit bis zur frühen Neuzeit. 
Herausragende Funde wurden im Foyer des LAD in Esslingen im Original in einer ungewöhnlichen Fund-
schau gezeigt: Die Besucherinnen und Besucher hatten die Chance, die bedeutenden Funde ganz nah, 
ohne schützende Vitrine zu betrachten. 
Regierungspräsidentin Susanne Bay sagte bei der Präsentation des Jahrbuchs: „Die Publikation informiert 
eindrücklich über die Aktivitäten der Landesarchäologie und zeigt wieder einmal, welche herausragenden 
Funde von überregionaler Bedeutung dabei nach wie vor zutage kommen.“ 
 

Prof. Dr. Claus Wolf, Präsident des LAD, betonte: „Neben dem enormen Flächenverbrauch durch Baumaß-
nahmen und natürliche Erosion stellt die moderne Landwirtschaft die größte Herausforderung für die archäo-
logische Denkmalpflege dar. Zukünftig wird das LAD in diesen Bereichen intensiver tätig sein, um die bedeu-
tendsten Fundstellen wie zum Beispiel Neuenstadt am Kocher vor der unwiederbringlichen Zerstörung zu 
bewahren“. 
 

Unter den in der Publikation beschriebenen Projekten hob Landesarchäologe Prof. Dr. Dirk Krausse die fas-
zinierende Entdeckung von „außergewöhnlichen Aquamanilen“ hervor, die unter der spätmittelalterlichen Ul-
mer Bastion „Mitteleck“ zutage kamen. „Es handelt sich hierbei um detailreich gestaltete Gießgefäße in Ge-
stalt von kunstvoll geformten Kentauren und Rittern zu Pferd“, erläuterte Krausse. 
 

Die Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern lud im Anschluss an die Präsentation zu 
einem Umtrunk. 
Die Publikation wird vom Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart in Verbindung mit 
der Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern und dem Förderkreis Archäologie in Ba-
den herausgegeben. Das Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg – oberste 
Denkmalschutzbehörde – hat die Publikation gefördert.  
 

Hintergrundinformationen: 
ARCHÄOLOGISCHE AUSGRABUNGEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG 2023 
304 Seiten mit 245 farbigen Abbildungen und Karten. 
Gebunden, 25 € 
ISBN: 978-3-9808926-9-8 
Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern 

 

Zahl der Woche: 19 
Baden-Württemberg auf Platz eins mit 19 solaren Wärmenetzen 
33 Prozent der solarthermischen Großanlagen stehen im Südwesten 

• 19 von 58 solaren Wärmenetzen in Deutschland stehen in Baden-Württemberg, das sind 33 Prozent 
• Ihre Leistung könnte sich bis Ende 2025 nochmal verdoppeln 
• Grund für den Erfolg: Pilotprojekte und die frühe Einführung der kommunalen Wärmeplanung 
 
Baden-Württemberg ist bei solarthermisch unterstützten Wärmenetzen bundesweit Spitzenreiter. 19 von ins-
gesamt 58 Wärmenetze mit solarthermischen Anlagen stehen im Südwesten. Das ist ein Drittel aller in ganz 
Deutschland installierten Systeme. Auf die aktuellen Zahlen des Forschungsinstitutes Solites weist die KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. Die Kollektorfläche im südwestlichen 
Bundesland ist insgesamt über 60.000 Quadratmeter groß und hat eine maximale Leistung von insgesamt 
42 Megawatt. Die Anlagen speisen die Wärme der Sonnenstrahlen in Wärmenetze ein – etwa in Stuttgart, 
Ulm oder Friedrichshafen. Mit den in Bau und Planung befindlichen Anlagen könnte sich die installierte Leis-
tung in Baden-Württemberg bis Ende 2025 verdoppeln. Ein wichtiger Grund für den hiesigen Erfolg: Erste 
solare Wärmenetze wurden bereits Anfang der 2000er-Jahre errichtet. Den jüngsten Schub brachte die kom-
munale Wärmeplanung, die im Südwesten bereits seit 2020 für große Kommunen Pflicht ist.  
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Solar unterstützte Wärmenetze versorgen Wohngebiete mit Wärme für die Heizung oder liefern Prozess-
wärme für die Industrie. Der solare Anteil beträgt oft 50 Prozent und mehr. Die größte solarthermische An-
lage im Land steht in Ludwigsburg. Sie wurde 2020 in Betrieb genommen und ist mit knapp 15.000 Quadrat-
metern Fläche die drittgrößte ihrer Art in Deutschland. Vielfach werden solare Wärmenetze mit Biogasanla-
gen oder Holzheizwerken sowie großen Warmwasserspeichern kombiniert. Scheint die Sonne nicht oder nur 
wenig, gleichen die anderen Erzeuger und der Speicher die geringeren solaren Erträge aus.  
 
Bald unterstützen über 70 große solarthermische Anlagen Wärmenetze 
Stand Mai 2024 sind bundesweit 58 große Solarthermieanlagen mit gut 163.000 Quadratmetern Kollektorflä-
che an Wärmenetze angeschlossen. Die installierte Leistung beträgt 114 Megawatt. Bis Ende des nächsten 
Jahres sollen noch einmal 13 weitere Großanlagen mit einer Leistung von insgesamt 107 Megawatt hinzu-
kommen. Davon werden sieben mit insgesamt rund 43 Megawatt Leistung im Südwesten stehen, das ist 
rund die Hälfte: Sie werden die installierte Leistung in Baden-Württemberg verdoppeln. 
Der Grund für den Erfolg im Südwesten: Seit den frühen 2000er-Jahren haben Forschungsinstitute wie Soli-
tes, Hersteller und innovative Wärmenetzbetreiber die Nutzung der Technologie vorangetrieben. Die jeweili-
gen Landesregierungen haben die Projekte massiv gefördert. Eine weitere Triebfeder ist die kommunale 
Wärmeplanung im Südwesten, die bereits seit 2020 für die 104 größten Kommunen Pflicht ist. Die kommu-
nale Wärmeplanung wird dazu führen, dass der Wärmenetzanteil wachsen wird – das beflügelt auch die So-
larthermie.  
 
Mehr Infos zu erneuerbar gespeisten Wärmenetzen und Solarthermie:  
 
o www.kea-bw.de/news/fachtagung-nahwaerme-kompakt-am-20-oktober-in-karlsruhe-und-online-mehr-er-
neuerbare-energie-in-waermenetzen-wie-gelingt-die-transformation?hea-
der2=1&cHash=6869beb6fa0bccd9841392d37a4a7ed0 
o www.solare-waermenetze.de/mediathek/wissensdatenbank-solare-waermenetze/ 
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Online zur Agentur für Arbeit – einfach, schnell, sicher 
 
Die Agentur für Arbeit Ulm setzt auf Digitalisierung und baut die Online-Zugänge für Kundinnen und Kunden 
weiter aus. Nachdem bereits seit geraumer Zeit alle Anliegen online geklärt werden können, ist der nächste 
Meilenstein, dass die digitale Kontaktaufnahme zum Normalfall wird. „Schlangen wartender Menschen, über-
füllte Flure und staubige Akten? Diese Vorstellung ist salopp gesagt: Asbach uralt. Speziell wenn es um die 
Digitalisierung geht sind wir im Interesse unserer Kunden ganz vorne mit dabei“, unterstreicht Dr. Torsten 
Denkmann, Leiter der Ulmer Arbeitsagentur. Wer sich beispielsweise arbeitssuchend oder arbeitslos mel-
den, Leistungen beantragen, Unterlagen abgeben, eine Ortsabwesenheit angeben oder sonst eine relevante 
Veränderung mitteilen möchte, kann dies und noch vieles mehr inzwischen online erledigen. „Wer den digita-
len Weg mit uns geht, kann einfach, schnell und sicher, alles ohne Wartezeiten und ganz bequem von zu 
Hause aus oder unterwegs erledigen“, betont Denkmann.  
 
Der Online-Zugang erfolgt über ein Benutzerkonto. Damit können über die sogenannten eServices oder mit 
der BA-Mobil-App alle Anliegen online erledigt werden. Für den Zugang ist lediglich eine einmalige Anmel-
dung erforderlich.  
 
Wer ein persönliches Informations- oder Beratungsgespräch sucht, benötigt dafür ab Donnerstag, den 1. Au-
gust 2024 einen Termin. Diese können jederzeit online über die Homepage www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/ulm gebucht oder telefonisch unter der Servicenummer 0800 4 5555 00 (Montag – Donnerstag 08:00- 
18:00 Uhr, Freitag 08:00 – 14:00 Uhr) vereinbart werden.  
 
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Standorten in Biberach und Ehingen und die Familienkasse am Standort 
Ulm haben ab 01.08.2024 wie folgt geöffnet: 
 
Montag - Mittwoch:     08:00 – 12:00 
Donnerstag:                 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 
Freitag:                        08:00 – 12:00 
 
Die eServices im Überblick: 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices 
 
Kunden-App BA-mobil: 
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/arbeitslosengeld/app-ba-mobil 
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Mitteilungen des VdK-Ortsverbandes 

 

Diabetes – die unerkannte Volkskrankheit 
 
Rund elf Millionen Menschen in Deutschland haben einen diagnostizierten Diabetes. Doch die Dunkelziffer ist 
hoch: Weitere zwei Millionen Menschen wissen noch nichts von ihrer Erkrankung. Im Schnitt vergehen acht 
Jahre, bis ein Diabetes erkannt und diagnostiziert wird. Fatal, denn bei richtiger Behandlung können Folgeer-
krankungen vermieden werden. Wird ein Diabetes, der gekennzeichnet ist durch erhöhte Blutzuckerwerte, 
nicht behandelt und eingestellt, steigt das Risiko für Bluthochdruck, Herzinfarkt, Nervenschäden und Seh-
schwäche.   
„Gehen Sie unbedingt zur Vorsorge!“, rät Diabetologe Dr. med. Richard Daikeler, Vorstand der Diabetologen-
genossenschaft Baden-Württemberg. Spätestens mit 50 Jahren sollte jeder Erwachsene einmal im Jahr bei 
seinem Hausarzt den Langzeitzuckerwert messen lassen. „Allen Menschen mit Risikofaktoren, also einem 
Diabetes in der nahen Verwandtschaft oder Übergewicht, rate ich, den Langzeitzuckerwert schon ab 40 Jahren 
jährlich bestimmen zu lassen.“ 
 
 

Landarztquote – Auswahlverfahren 2024 abgeschlossen 
 
75 Medizin-Studienplätze vergibt das Land jährlich über die Landarztquote Baden-Württemberg an künftige 
Landärztinnen und Landärzte. Im Jahr 2024 gingen 390 Bewerbungen ein, die 75 ausgewählten Studierenden 
stehen nun fest. 43 Prozent der Bewerberinnen und Bewerber in diesem Jahr haben bereits eine Ausbildung 
in einem gesundheitsnahen Beruf abgeschlossen, die meisten davon im Pflegebereich oder als Notfallsanitä-
ter/in. Auch im nächsten Jahr werden wieder 75 Medizin-Studienplätze über die Landarztquote vergeben. Be-
werbungen sind ab dem 1. März 2025 online möglich. 
 
Die Landarztquote ist eine Vorabquote bei der Zulassung zum Studium der Humanmedizin. Die Vergabe des 
Studienplatzes ist weder von der Abi-Note noch von Wartezeiten anhängig. Die Auswahl erfolgt über einen 
Test und ein Auswahlgespräch. Jährlich werden so bis zu 75 Studienplätze an Bewerberinnen und Bewerber 
vergeben, die sich im Gegenzug dazu verpflichten, nach dem Studium und der Facharztweiterbildung mindes-
tens zehn Jahre als Hausärztin oder Hausarzt in einem unterversorgten oder von der Unterversorgung be-
drohten Gebiet zu arbeiten.  
 
 

Neubewertung der DGE-Position zu veganer Ernährung 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) hat ihre Position zu veganer Ernährung jetzt neu bewer-
tet. Neben aktuelleren Daten zur Gesundheit bewertet sie erstmals auch die weiteren Zieldimensionen einer 
nachhaltigeren Ernährung: Umwelt, Tierwohl und Soziales.  
 
Werden allein gesundheits- als auch umweltrelevante Aspekte berücksichtigt, ist eine Ernährungsweise mit 
einer deutlichen Reduktion tierischer Lebensmittel für gesunde Erwachsene zu empfehlen, so die DGE. Vo-
raussetzung sei allerdings die Einnahme eines Vitamin-B12-Präparats, eine ausgewogene, gut geplante Le-
bensmittelauswahl und eine bedarfsdeckende Zufuhr der potenziell kritischen Nährstoffe. 
 
Für Kinder, Jugendliche, Schwangere, Stillende und Seniorinnen und Senioren kann die DGE weder eine 
eindeutige Empfehlung für noch gegen eine vegane Ernährung geben. Eine qualifizierte Ernährungsberatung 
ist hier dringend angeraten. Bei diesen vulnerablen Gruppen sei eine besonders fundierte Ernährungskompe-
tenz nötig, denn hier bestehe das Risiko für irreversible Konsequenzen bei inadäquater Durchführung der 
veganen Ernährung. 
 
 

Digitale Bahncard: Papierausdruck auch in Zukunft möglich 
 
Zunächst wollte die Deutsche Bahn (DB) die Bahncard nur noch digital anbieten. Jetzt hat sie auf den Ein-
spruch der Verbände – auch des VdK – reagiert und zugesichert: Fahrgäste, die kein Smartphone besitzen 
und damit keine digitale Bahncard haben, dürfen stattdessen einen Papierausdruck der Bahncard vorweisen. 
Auf diesem wird künftig ein QR-Code abgebildet sein, den das Zugpersonal einscannen kann. Dieser gilt beim 
Fahrkartenkauf und bei der Fahrkartenkontrolle im Zug. 
 
Das Ersatzdokument in Papierform können sich die Bahnkunden zuhause mit ihrem Kundenkonto ausdrucken. 
Menschen, die keinen Computer und Drucker haben, können sich das Ersatzpapier auch in den Reisezentren 
ausdrucken lassen. Und wer Probleme hat, ein Kundenkonto anzulegen, kann den DB-Kundenservice anrufen 
oder im DB-Reisezentrum nachfragen.  
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„BAROCK verblüfft – Verborgenes entdecken“ 

Ein triumphales Erbe an virtuoser Musik, Kunst und architektonischen Schätzen hat das Zeitalter 
des Barock hinterlassen, das deutlich zeigt: Hier wurde das Leben gefeiert! Zumindest von denen, 
die es sich leisten konnten. Denn die meisten Menschen führten damals als Bauern, Handwerker 
oder Dienstboten ein bescheidenes Leben. Die BAROCKwoche an der Oberschwäbischen Barock-
straße lässt die Besucher Überraschendes entdecken, das Interessierte sehen, hören und schme-
cken können. 
 

Auch Oberstadion ist mit einer Führung durch die Sankt Martinus Kir-

che und Orgelbesichtigung am 11.08.2024 um 14 Uhr dabei. 

Die Kirche St. Martinus wurde 1473 erbaut und wird in Kunstführern" reich wie keine andere im Lande an 
Denkmälern der altdeutschen Kunst", bezeichnet. 
In allen Himmelsrichtungen verkündet der außergewöhnliche Turm der St. Martinus Kirche dem Betrachter, 
dass er sich einer besonderen Kirche nähert. Das gotische Langhaus hält mühelos, was der Bau von außen 
verspricht. Die Kirche St. Martinus wurde 1473 erbaut. Wegen ihrer gotischen Flügelaltäre, barocken Altäre 
und vieler Bilder dieser Stilepoche hat die Kirche St. Martinus Eingang in bedeutende Kunstführer gefunden. 
7 Flügelaltäre stammen aus der „Ulmer Schule“ des 15. Jahrhunderts. In den Kunstführern wird die Kirche in 
Oberstadion als „reich wie keine andere im Lande an Denkmälern altdeutscher Kunst“ bezeichnet. 
Allein schon die Flügelbilder des Hochaltares sind für sich genommen ein Besuch wert. Auf den beiden Flü-
geln sind außen die Kreuztragung und Grablegung dargestellt. Gemalt von Jörg Stocker zu Ulm um 1490 
und 1863 von Lang in Ulm restauriert. 
Bizarre Felskegel prägen die Landschaft im Hintergrund mit Blick auf Golgatha und einer turmreichen Stadt. 
Das Chorgestühl ist signiert in gotischer Minuskelschrift „Jorg Surlin zu ulm 1468“ – es handelt sich um die 
zweitfrüheste bekannte Arbeit des berühmten Ulmer Schreibers Jörg Syrlin d. J. 
Die Orgel ist ein Werk von Albert Reiser aus dem Jahr 1965 mit 15 Registern auf zwei Manualen und Pe-
dal.]Sie ist auf der oberen Etage der Doppelempore im Westen des Langhauses in ein barockes Gehäuse 
aus der Zeit um 1774 eingebaut. Die in dreizehn Felder unterteilte Brüstung der unteren Etage ist mit den 
zwölf Aposteln bemalt, mit Christus als Salvator mundi in ihrer Mitte. Unter der Empore stehen die soge-
nannten Gerichtsstühle aus dem 17. Jahrhundert, Sitzgelegenheiten für die gräflichen Beamten. 

Anmeldung bitte unter kulturbuero@oberstadion.de oder Tel. 0152/24842830 
Mehr Informationen zur BAROCKwoche und das gesamte Programm unter www.himmelreich-des-barock.de 

 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 

 

Aus der Gemeinde Oberstadion 

VdK Ortsverband Oggelsbeuren 
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Dorfhockete des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion 
 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion bedankt sich herzlich bei allen Gästen für Ihren zahlreichen Besuch an-
lässlich unserer Dorfhockete am vergangenen Wochenende. Ein weiterer Dank gilt Allen, die zum Gelingen 
unseres Festes beigetragen haben sowie den zahlreichen Kuchenspendern. 
 
Vor unserer Sommerpause spielen wir auf dem Stöcklefest in Musbach kommenden  
Sonntag, am 04. August 2024. Wir beginnen mit dem Frühschoppen um 11 Uhr und freuen uns über ein 
paar Fans aus der "Heimat". 
 
Euer 
Musikverein „Lyra“ Unterstadion 
 
 

 
 

 

Benzgerfest in Rupertshofen 
 

Liebe Freunde und Gönner des Benzgervereins, 
 
zu unserem diesjährigen Benzgerfest vom 3. bis 4. August 2024 möchten wir Sie recht herzlich einladen.  
Sportlich geht es am Samstag, den 3. August 2024 um 14 Uhr mit dem Megakicker-Turnier los.  
Danach feiern wir gemeinsam das Ihnen bekannte Benzgerfest.  
 
Am Sonntag, den 4. August 2024 beginnt das Benzgerfest ab 16 Uhr und ab 18.00 Uhr sorgt die  
Benzgerkapelle für die musikalische Umrahmung. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Benzger. 
 
 

 
 

Terminänderung: 
 
Bitte Terminkalender für die Metzelsuppe der Fußballabteilung  
vom 08.11. auf den 02. und 03. November ändern!! 
 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  

Benzger Rupertshofen e.V. 

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
als kleines Musiklabel möchte ich Sie darüber informieren,  
dass am Freitag, 02.08.24 neue Musik des Mannheimer Künstlers  
FUDDY MORGANA erscheint. Wie immer in Ehingen produziert!  
 
Die neue lustige Single ist im Sommer-Pop-Reggae-Rap-Style!  
Glück ist schwer zu kriegen??? Dieses Thema beschäftigt Fuddy Morgana und hört rein, was er zu sagen 
hat! Feat. von Ragga Richie - das Original aus Kingston (Jamaika)! 
Nach der VÖ im Juni 2024 mit der Debüt-EP "Sieh nur" hier die nächste Veröffentlichung des begabten 
Künstlers aus Mannheim mit der unverkennbaren Stimme.  
Alle Presse-Infos (Songs, Musikvideo etc.) finden sich im MPN-Portal:  
 
Link zur Radio-Promo MPN:  
https://www.musik-promotion.net/de/ProductDetail?pid=383752360  
 
Ab 02.08.2024 auf allen Kanälen unter  
https://listen.music-hub.com/eA2qY8  
 
ELF-a Musik 
Musik, Text, Produktion, Label LC 99360 
Steffen Wessbecher-Newman M.A. 
 
 

 
 

 

Bergmesse 
Der Förderverein Kapellenbau e.V. Mundeldingen fährt am Fest Mariä Himmelfahrt, Donnerstag,  
15. August 2024 zur Bergmesse zum Berggasthof Hochbühl bei Steibis. 
Abfahrt 7.00 Uhr Omnibus-Betriebshof Walk in Munderkingen mit Zustiegsmöglichkeiten in Unterstadion, 
Oberstadion, Mundeldingen, Mühlhausen und Moosbeuren. 
Ca. 10.45 Uhr Bergmesse mit Herrn Pfarrer Walter Ruoß, Erlenbach. Anschließend Frühschoppen und 
Mittagessen beim oder im Berggasthof Hochbühl. 
Abschluss beim Mostbauer (Besenwirtschaft) in Ringers bei Bad Waldsee. 
Die musikalische Umrahmung übernimmt der „Singende Bauer“. 
 
Um einen Bus organisieren zu können, bitten wir um verbindliche Anmeldung bei  
Karl Egle, Mundeldingen, Tel.: 07357/917 61 81, Mobil: 0151 / 17 46 39 65 bis spätestens  
Mittwoch, 7. August 2024. 
 
Es ergeht herzliche Einladung und wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme! 
Die Vorstandschaft 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Sonntag, 04. August 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 10.Sonntag nach Trinitatis: „Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR 
ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!“ Psalm 33, 12 
 
09:30 Uhr Gottesdienst Sommerpredigtreihe (Pfarrer Ströbel) 
 
Sonntag, 11. August 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 11.Sonntag nach Trinitatis: „Gott widersteht den Hochmütigen, aber 
den Demütigen gibt er Gnade.“ 1. Petrus 5, 5b 
 
09:30 Uhr Gottesdienst Sommerpredigtreihe (Pfarrer Striebel) 
 
Sonntag, 18. August 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 12.Sonntag nach Trinitatis: „Das geknickte Rohr wird er nicht zer-
brechen, und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“ Jesaja 42, 3a 
 
10:30 Uhr Distriktgottesdienst in Schelklingen (Pfarrer Ströbel) 

Konzert im Münster Obermarchtal 

Förderverein Kapellenbau e.V. 
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Urlaub 
Das Pfarramt bleibt vom 29.07. bis einschließlich 19.08.2024 geschlossen. 
Kasualvertretung für Pfarrer Reusch hat in dieser Zeit: 

- vom 29.07. bis 04.08. Pfarrer Thomas Ströbel aus Schelklingen 
Telefon: 07394 720 oder Mail: Pfarramt.Schelklingen@elkw.de 

- vom 05.08. bis 11.08. Pfarrer Samuel Striebel aus Ehingen. 
Telefon: 07391-53545 oder Mail: samuel.striebel@elkw.de 

- 12.08. bis 19.08. Pfarrer z.D. Lorenz Kohl 
Telefon: 07391 53545 oder Mail: Pfarramt.Ehingen-Nord@elkw.de 
 
 

Kastanienfest am 08. September 2024 
Kuchenspenden fürs Kastanienfest 
Am Sonntag, 08. September 2024 feiern wir wieder unser Kastanienfest. Hierfür 
suchen wir noch Kuchenbäcker/innen. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie uns einen Kuchen machen können. 
Gerne auch über Email: pfarramt.rottenacker@elkw.de 
 
 

Spenden fürs Glücksrad 
Roswita und Hans Kurz setzen am Kastanienfest wieder das Glücksrad in 
Schwung. Wir freuen uns über Früchte des Gartens in jeglicher Form. Bitte bis 
spätestens Freitag, 6. September im Pfarramt oder bei Familie Kurz, Bruck-
straße 29 abgeben. Danke.  
 
 

Frauenwochenende in Heiligkreuztal  
vom 06.12.-08.12.2024  
Wir wollen dieses Jahr am 2. Adventswochenende innehalten und neu Kraft schöpfen mit der 
Zusage:  “Lass Dein Licht leuchten!“ 
Gemütlichkeit genießen, kreativ sein und uns von Gott berühren lassen. 

Es gibt 10 Plätze, Anmeldungen bis 31. August 2024 an pfarramt.rottenacker@elkw.de oder telefonische 
unter 07393/2298. 
Wir sind in liebevoll restaurierten Klosterzellen (EZ) untergebracht. Dusche und WC gibt es auf jeder Etage. 
Es stehen auch behindertengerechte Zimmer, inclusive Nasszelle zur Verfügung. 
Die Kosten betragen mit Vollpension ca. 230€. 
Herzliche Einladung 
– wir freuen uns auf Euch – 
Conny Burgmaier und Angelika Reusch 
 
 

Veranstaltungen des Begegnungstreffs in Blaubeuren 
Herzliche Einladung zu den zwei Augustveranstaltungen des Begegnungstreffs der Diakonie 
 

 Dienstag, 6. August, 15.00 bis 16.30 Uhr 
Farben des Lebens 
Pfarrerin Irene Palm, Blaubeuren, gestaltet mit diesem sommerlichen Thema einen erfah-
rungsreichen Nachmittag. 

 

 Mittwoch, 14. August, 14.30 bis 16.00 Uhr 
„Seelsorge eingeschlossen“ 

Wolfgang Mayer, ehemaliger Gefängnisseelsorger, berichtet von seiner Arbeit. Er 
bringt Bilder mit und beantwortet viele Fragen. 

Diese Veranstaltungen finden im Begegnungstreff im Diakonieladen, Karlstraße 31, Blaubeuren statt. 
Für Rückfragen steht Frau Klass gerne zur Verfügung. 
Christine Klass 
Begegnungstreff 
Evangelischer Diakonieverband Ulm/Alb-Donau 
Diakonische Bezirksstelle 
Karlstraße 31 
89143 Blaubeuren 
Telefon 07344 9522 697 
Mobil 0151 6570 2528 

                    



16 

 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  03. Aug.  – 18. Aug. 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   07357-555 oder 0152- 11727431 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Sommerferien 2024 
Die Ferien stehen bevor – und wir wünschen allen, die zu Hause, auf Freizeit oder im Urlaub Er-
holung suchen, eine erholsame Zeit, in der auch Ihre Seele durchatmen kann. Alle pastoralen 
Mitarbeiter/-innen haben in den Ferien ihren Jahresurlaub mit Ausnahme von Pfarrer Oforka. 
Ähnlich wie in den vergangenen Jahren haben wir nach Beratung durch den Gesamtkirchenge-
meinderat insbesondere für die Zeit, in der nur ein Priester da ist, die Gottesdienstordnung ange-

passt: In der Regel findet die Sonntag-Vorabendmesse am Samstagabend in Munderkingen, eine Eucharis-
tiefeier am Sonntag in den Winkelgemeinden und eine in den Donau-Gemeinden statt. Wochentags wech-
seln wir zwischen den Teilen unserer Seelsorgeeinheit im wöchentlichen Wechsel ab. 

Pfr. Pitour: Urlaub von 05.08.-30.08. / Sr. Luise: Urlaub von 09.08.-02.09.  

Öffnungszeiten Pfarrämter: 
Munderkingen: Mo.-Mi. 08.00-12.00 Uhr, Do. 13.30 Uhr – 16.00 Uhr.  
Freitags bleibt das Pfarrbüro während der Sommerferien geschlossen. 

Oberstadion:  
In der Zeit vom 12. bis 23. August ist das Pfarrbüro in Oberstadion geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich an Pfr. Oforka  
(Telefonnummer 0152/11727431). 
Bei Beerdigungen wenden Sie sich wie gewohnt an Fa. Baur, sie ist informiert, wer Beerdigungsbereitschaft 
hat und wird dann die Terminvereinbarung übernehmen. 

 
Treffpunkt Gottesdienst -  
für Senioren in der Seelsorgeeinheit Donau Winkel 

Herzliche Einladung zum Treffpunkt Gottesdienst für die  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel am Donnerstag 15. August an  
Maria Himmelfahrt mit Kräutersegnung um 14.00 Uhr in die Frauenbergkirche in Munderkingen. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich  
zu Kaffee und Kuchen ins Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen eingeladen. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen melden Sie sich bitte bei Frau Eisele  
unter Tel.:07393-919725 

 
Mariä Aufnahme in den Himmel 

Wermut, Kamille, Johanniskraut, Salbei, Königskerze, Spitzwegerich und Arnika –  
sieben Kräuter, die an die Aufnahme Mariens in den Himmel erinnern, da nach der Überliefe-
rung die Apostel wohlriechende Kräuter in ihrem leeren Sarg gefunden haben. 
 
Die Kräuter werden in folgenden Gottesdiensten gesegnet: 
Am Donnerstag 15. August um 14.00Uhr in Munderkingen Frauenberg und um  
18.30Uhr in Unterstadion. Am Sonntag 18. August um 9.00Uhr in Rottenacker und um 
10.30Uhr in Grundsheim. 
 

Tag der ewigen Anbetung in Unterstadion am Dienstag 5. September 
 
Wir möchten an diesem Tag alle Gemeindemitglieder herzlich einladen, sich Zeit zu nehmen für 
die Begegnung mit Jesus im Allerheiligsten Sakrament. 
17.15 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
17.30 Uhr Betstunde   
18.20 Uhr  Einsetzung des Allerheiligsten 

Im Anschluss um 18.30Uhr laden wir sie zur gemeinsamen Eucharistiefeier ein. 



18 
 

Wallfahrt nach Hegne- Freundeskreis Unterstadion 
 
Auch in diesem Jahr lädt der Freundeskreis wieder zur Wallfahrt nach 
Hegne ein.           
  

 

Radwallfahrt am Samstag, 08.09.2024 
Anmelden können Sie sich bei:  
Dieter Schweikert-Skodda  Tel. Nr.: 07393/91269 

Ablauf der Radwallfahrt: 
Treffpunkt ist am Samstag, 08.09.2024 um 6:15 Uhr vor der Kirche in Unterstadion. 
Das Gepäck kann wieder im Begleitbus transportiert werden.  
Tagesgepäck, Vesper und Getränke sollten mit dem Fahrrad mitgenommen werden.  

Das Begleitfahrzeug führt noch weitere Getränke mit. Der Begleitbus wartet an verschiedenen Stationen auf 
die Radfahrer und ist bei eventuellen Pannen per Handy zu erreichen. 

Nach Ankunft in Hegne und Bezug der Zimmer wird im Kloster Haus St. Elisabeth zu Abend gegessen. Die 
Rückfahrt erfolgt am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottesdienst. 

Buswallfahrt am Sonntag, 09.09.2024 
Anmelden können Sie sich bei: 
Gertrud Hipper    Tel. Nr.: 07393/3203 
 

Ablauf der Buswallfahrt: 
Der Sonntag beginnt um 7:00 Uhr mit einem Morgenlob in der Kirche in Unterstadion. Anschließend fahren 
wir mit dem Bus nach Hegne. Nach dem Gottesdienst besteht wieder die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen im Kloster Haus St. Elisabeth. Nach einer gemeinsamen Andacht erfolgt die Rückfahrt nach 
Unterstadion über Meßkirch. Ankunft in Unterstadion ca. 18:30 Uhr. 

 

„Markt“frühstück in Munderkingen 
für jeden / alle / GROß /    klein / jung / alt 
 

 jeden 3.Freitag, 
 am 16.08.2024, um 8.30 Uhr 

 Gemeindehaus St. Michael, Kirchhof 2, Munderkingen 
  1. Stock (Aufzug vorhanden) 
   (es braucht nur der kleine Geldbeutel mit, mit 1,-Euro sind Sie   
   schon dabei!) 
 
Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie  

Ihr Kaffeeteam 

 
Frauenwochenende in Heiligkreuztal vom 06.12.-08.12.2024  
 
Wir wollen dieses Jahr am 2. Adventswochenende innehalten und neu Kraft schöpfen mit der 
Zusage:  “Lass Dein Licht leuchten!“ 
Gemütlichkeit genießen, kreativ sein und uns von Gott berühren lassen. 

Es gibt 10 Plätze, Anmeldungen bis 31. August 2024 an pfarramt.rottenacker@elkw.de oder telefonische 
unter 07393/2298. 
Wir sind in liebevoll restaurierten Klosterzellen (EZ) untergebracht. Dusche und WC gibt es auf jeder Etage. 
Es stehen auch behindertengerechte Zimmer, inclusive Nasszelle zur Verfügung. 
 
Die Kosten betragen mit Vollpension ca. 230€. 
Herzliche Einladung 
– wir freuen uns auf Euch – 
Conny Burgmaier und Angelika Reusch 
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Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Sonntag 4. August 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Montag 5. August 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 6. August 
10.00Uhr Eucharistiefeier St. Anna Munderkingen 
 
Mittwoch 7. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 8. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 9. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B.  
 
Samstag 10. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 11. August 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Montag 12. August 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 13. August 
10.00Uhr Wort-Gottes-Feier St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
19.00Uhr  Fatima Rosenkranz Kapelle Mundeldingen 
 
Mittwoch 14. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
 
Donnerstag 15. August 
14.00Uhr Seniorengottesdienst Frauenberg Munderkingen mit Kräutersegnung 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion mit Kräutersegnung 
 
Freitag 16. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Samstag 17. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 18. August 
9.00Uhr  Eucharistiefeier Rottenacker mit Kräutersegnung 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim mit Kräutersegnung  
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

19. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 11. August 
10.30Uhr Eucharistiefeier  
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Freitag 16. August 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Rudolph von Bomhard 
  Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettinger-Wallerstein 
 Ged. Maria Scheffold u. v. A. 
  Jahrtag f. Rosina Roth 
 Ged. f. Irmgard, Rosina u. Josef Epp 
 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 14. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Marienkapelle Mundeldingen 
 
Dienstag 13. August 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz 
 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
18. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 4. August 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
19. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 11. August 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
20. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 18. August 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Dienstag 13. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 

18. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 4. August 
10.30Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium  
 
Mariä Aufnahme in den Himmel 
Donnerstag 15. August 
18.30Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
20. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 18. August 
10.30Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
  Mini: Sarah, Tabea 


